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Die heutige Nummer enthält 12 Seiten. ammãnner Reichlin und Reding Aber die angeb versammlung dem Begehren, daß das Gesetz bald Gemeindeammann und Gemeinderatspräsidenten
ZRüwswWWßsR828288üüssm„ú— liche Loyalitãt der konservativen Partei verfehltenzuöglichst in anderer, verbefserter Ferm vor dad Muther; b) des Gemeinderates von Geuensee

Zuhalt des zwellen Dlattes: VadenPowell. ihren Eindruck ganz, indem sie doch mit den tatVolk gebracht werde, nicht entsprechen, dann wirdan —28 auf sein Gesuch hin entlassenen

TT TAMPCCOm —8 in einem allzu grellen 8 Fer geu Nomitte Repond und KonHrn. Gemeindeammann und Gemerinderatapräsi
orten), das für Verwerfung de orla i

Iet stuurriste Zautansrat n ten du ze
dat in seinen Sitzungen vom 21. und 88. Mal vorgerlcktergeit nur noch die Behandlung einiger, petition don den desetzgebenden Behörden eine, J. L. Meoz.
mit Auinahme der Wahlen und der Staatarech anwichtiger Geschüfte möglich. Die Sitzung wurde, neue Gesehesnorlage zu verlangen. Dr. Joos 2 En aßenwesen. Der Unterhalt der
nung, wenig Nennenswerted geleistet. am Mittwoch sortgesetzt. hat die Zudersicht, daß das Geseh der KrankenKantondstraßenftrecke Nr. 66 in der Gemeinde

In der Erxöffnungdrede des Hrn. Landammann n n und Unfsallversicherung gleichwohl bis 1903 in Dberkirch und Nr. * in der Gemeinde Sur

Rudols von Neding klang noch der 20. Mai An gesetzaeberischen Geschaften üb erhaupt arin, Kraft treten könne; Ti Jahre brauche man fürsee ist neu ju vergeben. Uebernahmsangebote find
nach. Das Geset se als großer Toter zu beweinen, hat die Session in dieser Hinsicht wenige Früchte, die Nevision; es vleibe dann noch 1 Jahr fürbis — de 8. Iuni schriftlich und ver
aitinte der hochmögende Herr, welches das Volk, gezeitigt. Das Strahßeugesetz, welches nun Abstimmung um für die Vorbercitung zur Einschlossen dn Ban deßartement einzureichen,

aund zwar keineswegn ein an Derständnis undnach ojähriger KRommifslonalberatung bald reit führung ded Gesehes. wo auch die Alkordbedingungen eingesehen und

Nachstenliebe mangelndea Vold, begraben habe. sein durste, wurde tiner Kommission zugewiesen — Ausweisungen. Der Bundesrat hat den) bezogen werden können.
Daß ed Pflicht und Aufgabe der füns Herrenallerdingz wäre es nicht mehr möglich gewesen, Vorstand der Sekttion Bern der italienischen 8 Scenonutteluntersuch Zum Lebtnß
zewesen wart, welche die Sitze in der Bundedverdie Vorlage in dieser Session zu Ende zu deraten. Sozialisten, den Präsidenten Cattaneo, denmittelexperten für Serapach n Eich wurdt er
ammluug ollupieren, das Volk Aber die WerDasß Gesez Über das Halten von HundenVizepräüsidenten Moroni und den Sekretär ðarci nannt Dr. G. — hart in Sempach
icherunggesetze aufpuklaren und für derenwurde abgeschrieben, da man allseitig zur Uebersnelii auß, dem Gebiet der schweizerischen Eide— — —— ebraunter v Wosser
Unnahme zu wirken, nachdem man in Bern dasur, zeugung gekommen ist, daß die bisherigt Verordgenossenschaft ausgewiesen. Er hat den AusAußerkantonalen — irmen kann die 8.

aingeftanden, wurde so gut verschwiegen, woie der snung bdei richtiger Anwendung genlgt und dasgewiesenen vier Tage Fris gewährt zur Ordnunge willigung erteilt werden, gebrannte Wasser in
Amftand, daß in dieser Hinsicht im Kanton SchwynGesetz sich beim Wolke auf keinen freundlichen Emihrer Angelegenheiten. — —8* a a0 Litern auf dem
gar nichts gelan worden isl. pfang gelaßit machen konnte. — Aus St. Maurice kommt die „inhaltsGebicte des Kantons 9 jedoch nicht in sefter

 Auch der neut Proporz wurde gestreift und) So blelbt noch die Gesetezdorlage zur Er.schwere“ Agenturmeldung: Cint Konnussion —X —7 sofern sie den Nach

elbnuverständlich Uber allen Tadil erhobein befunden. gamung der Grundbücherxundder Kapital LöMitgliebern der Natlonal-und des — — — — — 5
7* wurdt die baldige Schaffung des in der Verbereinigung; die Vorgefchichte dieses Gesetzes ist am 28. do. hier eingetrofsen zur Besichtigung der Patent —— ebrannter — er
aslung vorgesehtnen Gefetze zin Aussicht geeift bekannt. Vetztet Jahr hat das Bundedgericht Feftungsanlagen. Die Kommission wurde worben 7 diefur ei — be hezablt haben und
stellt. Möge dasselbe in weniger einseitigtr Weise in einem Urteil die Bestimmungen der Grundbuch-bei ihrer Ankunst durch die Festungbkanonendaß bei ic *lu ee Firmen Gegen
zestaltet werden, alt es wmit der gegenwürtigensverordnungen von 1809 und 1871 alb verfassungk-drbhnend begrüht, worauf die Herren per Wagenrecht geh * q
Bexordnung der Fall ist! widrig erklart, foweit Privatrechte dadurch benach Dailly —* aen set d — ird vom zuftandigen De

Der erste Strauß entspann sich über die Wahlstroffen werden. Da war allerdingz eine Neu — Overinftruktor des Genie. WBei den partement bö . s 5 Ka 7 ebühr
des Barcauun; Die Dpposstion beanspruchte, regelung pringend notwendig. Die Regitrung bevitlen Versonaianderungen in unsern oberften p 80 — — d De J einetß * aus
ech bitheriger Uebung din Siß des Kanton zsanttagt solgendes Vorgehen: Kemmanda·und Militarstellen sind Mißverfiand 8* d die Denee unes Juru an
catssporasidenten, welcher bisher durch einenj Im „Amttdlatt und in den kantonalen disse und irrtümliche Meldungen sehr leicht möh a DZStaud der stulturen. Die letztin Tagt

donserbativen deseht war; sie wurde jedoch üuber. sBlahtren ist unter Androhung des diechtnverinfies üich. Gegenwürtig macht ia der schwenerifchen haben jchueßlich guch die Vluten in den mitttern
timmt und der tkonservalive Majorr Ronnersim Versäumnislalle eine Aufforderung zur Eingabe, Prefse die Nachticht dom Rudtritt der dersund teilweife auch in den höchsten Oustlagen zur

i —7 edd dien een een * er dienten Oberinsiruttors des Genie, Hrn. Oberst Entwicllung gebracht. Die vier oder fünf —*
n , dertragbge— I i 8 i

der liberalen Partei nicht noch verdientere undserlanute Servituien— — * 34 e Vdd gr — —8 g 8 — er 83 —A
wurdigere Munner hätten finden lassen, koönnen Nutzniehßungtrechte degründen, soweit solche bei der ne i tIduan un Denhrdeehh ee ehe

ed Die Stelle eineß Viztprast bereitz dutchgefuhrten aoitie noch uwrie — ee ——— 3
enten des Kantonbrates wurd! i i i i p

uberlassen und mit Orn. e eee 13 —A Vuzern. Eidgen. Woltdabstimmuung. An Biuerumgurverhuutnisse eintreten. Ider Jeuse de
zum „ühaldstätterhose in Vrunnen beseht. iso der Dürsimmung ber dad Versicherungodescn de.Tage ziebi“, Die, wan vu sagen vffegt. so ist auf

s setzt. Also“ Dapu tritt der Antrag Dr. Schreiberan
ganz wilitärisch! — ———— ——

Der Regierungtrat stellte den Antrag. essweiche min Ruasicht auf bereltb —* — 8 — ———
möchten ihm die Wahlen in den künftigen Vereden Inhalt der Grundblcher au —* im — —————
waltungsrat und Kreiseifenbadensundoufiändig anfechten wollen u oder weirant e dit der De rdentenden agnden Sputtzenn cruren ae
zat der Bundezbahnen überlassen werden.“ Die Voriage, welche 8 die nãahern Aus u et amern sinmen ea. co h. der and im wWa cum dgnefteat auua uuhte

Diesem Vorschlage wurde riberalerseits opponiert fahrungkdesinnungen enthllt * dunnsinan
und mit ziemlicher Mehrheit der Kantonbrat alsetonmmt aber an eine wen —28*— denommen, — Weirderholungskurse der Luzerner,diederginsehost wirdin. Die Detteide laaten suhen
—E ee eeen Gbrentlon an Truppen n Zaht ddt Se Sitteuenezuzpnnt edr hutr ur hod Fhhe dertseus im
—A— * erfolgt nur durch 8ffentliches Auf Můctande geaentder anem Mittelia det.

— B

ersten TagesdieStaatureochnungin An—- kommenden Jahre 1300 nd won,. un Beteeebolungskursen gamer Truppenthtper werden nicht Bern) haben auch folgende Luzerner Schüten
spruch. Ea is hiertuber nichtz Neuet zu melden: don je dod gr. Dohostion vurt —  meht criaffen. Dad dffemliche Uufotbot hat duchgute Mesultate erzielt· Min de r Adolf in Wal
dat Ergebnis von 10.600 Fr. Vorschlag — etwasnicht genacht, und beffer häne die * I sar die aufserhalb des Kantont wohnenden husen in Scheibe Kunste g83 Vunkte, in Falben
Seltenes zu Ende detz neunzehnten Jahrhunderts saudlitvcen bonnen ung nicht gt hepflichgen Geitung; diese daben sich bea denssiut 2. Fategorie 2090 Puntit. in Wiutarsich
—ist dereits dekannt, und die Rechnung wurde iandigen Diiinardetdrden (reidtommandantenSlüc 87 Zuutte; Villiger Eouard n

unter Verdankung genehmigt. JI )-OVIVMiGeræenûarûnrnffæææ —* ihres Rekrutierunghkreiset) über Friens in Militärsich Kunste 808 Puntte
Der zweitt Tag brachte die Wahlen. Da Ort und ge den Eincigent zu den WiederEorbeer,

waren zuerst Landammann und Landesftatthalter Schweiz. holungdtursen ihres Korps zu erkundigen. Dieß Ir. Ingenieur RNoman Abt in Luern
zu bestellen. wobei der liberalen Minderheit. jede — Besoldung bei den Bundesbahnen. Die Angehhrigen von selchen Wehrpstichtigen D en uta aeis,
Zongession verweigert und die ultramontanen sBahn und Sektionbingenieure für werden ersucht, diefelben don dieser Ver, ügung der gerichtes der Weltausstellung in
Führer Schwander und Reichlin fur diese Ehrensden Vahnunterhalt sind nicht miftieden mit ihrer Militardirektion in Kenntuis zu —* nicht Parisß gewãhlt warden für Gruppe VI:
selen ertoren wurden. Friedlicher ging es zum Einreihung in die dierte Vesoidungollosfe. Sie uniformierte Militärz konnen Ausweise zur Ingenieur.· ¶und rantvortwefen (Material der
Teil dei den solgenden Wahlen zu. Er wurdenssiud der Meinung, daß sie don Vones, und Benutzung der Gisenbahhnen und Dampf Eisenbabnen und Tramwans

die Pretitlondtonmisssen. die Staatswirtschafts. /Rechtamegen in. die dritte Vese dumanesse ede ie du hal den Taren beider lugermischen u.Ji Ehzr. und Freischie sgzen in Rothenburs.
ommission. die Kommisston sür Prusung deshören. Darum richtet eine Versaniniiing derselben Mititarditettion bezogen werden. de e ehtesene ee
antonsgerichtlichen Rechenschaftsberichies die eine Eingabe an das 6 seubahn Nichtkennen des Aufgebotes dient Stich Kunst“. NRuch Jakob. Altithofen.
Lassationbbehörde, die Komimission für Prüfung sdeparten tent, den Bundesrat unn *. nicht ais Entschuldigung. 271 Puntte; Christen Remigi. Dallenwil, 4268;
oer Geschafrosubrung der Kantonalbank. der sGundetversammlung muit dem Gesehe, daß geis or, üuufgtbot rlolgt durch das Rogger Jos. Emmenweid, 262.
Zantondaerichtzprafident / die Veamten der dantond· planie Versehen in hua mohen e dg Nantondbiat domn 2u. Mal vd durch bfee Suich Stlk Sraß goh- Wichenbal. o0
tanzlei. deg Verbotamtes und der Staatsanwait- diesed Gefuch und haiten dutfelbesur uchen Anschlan Vuntte; Wigger Jean, Rothenburg, o4; HDug
uen Wege friedlicher Einigung bestellt. fertigt. Es dandelt sich da um Leute, die inner.- Der Regierungsrat hat die Julius, Kriens, 98.
7 rwähnenswert ist, daß bel der Wahl des halb ihrer Verwaltung den Rang von Oderbeamten, am 28. Januar abhin staltgefundene Sigriftcung —A Sdußndhe: Pot Anton
Arziehungsrates der Minderheit endlich) einnehmen und über umfassende Bildung an tech wahlverhaudlung von Motheuburg a —

zine Konzession gematht wurde. Der aubgeteilte) nischen Dochschulen und relche prattische Ersahr gangene Veschwerde hin kafsiert — eidtin. Steinertern 273, Daab Eduaid. Pel.
gedructte Wahlvorschlag der Konservativen ente sungen verfügen mäffen. die Sigristenstellen der dortigen zu —
hielt den Namten von Kantonsrichter AbIberg,.; — Wersichernugögeset. Ein Schoffhauser Sonntag den 10. Juni auf dem Vetr üvn doan an. Dochunm. aen dantt. un wrnn

Ablehnuug wurde Dr. Rleal in Schwdi Korrespondent der Ballen Naenanee be neu zu besehen. lunaiwqh —— nneten. kei andanni ed
—WB richtet aber di ingfügi Wte Mehha 6

Dagegen schien die Mebrheit beschlossen u — bett. n —VX — 3 — —A —— dre DedrtinneidunWuahien Sieinernern,
daben, im aet ericht den bihtrigen dorhage folgendes: Idot wird dei Erbffnung, Pfarrers, sowie durch verschiedene Einsendun n D en erbeter veithe. üez tzmel

— —
d du . ersagten Revision der  8 n Rast Frz., Oberlicutenant,

sedoch in diefem Falle die Heerfolge, und es wurde Vorlage en p nin ntrescerungh, tag den Fr reee e Zepent mez, Zu. Runkte Albrecht August, Lugern,2e
der versaffungtmäßige Zustand durch die Wahldiese Revision domn Vundedrat oder don ier zuordnet: Vuni segende Ersatwahlen ange (ceine we r

3 n — befiellendei Kommisfion vorgenommen wird, ins)des Gemeinderxates von Schüpfheim and e Wen 8dr ye holuns
eklamationen der .Land Joon alei . i aufpeen ERvea eseeI aleichaültis. Gollte aber die Bunden-lStelle dea auf sein Gesuch bin entlafsenen Den. lam Dnnen anden sich dle Saierte in


